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Gottenheimer Jahreskonzert an beiden Abenden gut besucht 

GOTTENHEIM. Der Musikverein Got- 
tenheim entführte seine Gäste beim an 
gleich zwei Abenden gegebenen Jah- 
reskonzert in die bunte Welt der Musik. 
Der Sjxga lwixhen moderner und tra- 
ditioneller BPasmusik gelang den En- 
sembles um Duigenr 3Jidreas Thoman 
bestens. 

An beiden Abenden konnte der Vorsit- 
zende Lothar Dangel in der Gymnastik- 
haiie der Schule befriedig -volles Haus' 
vermelden. Schon die Eröffnung durch 
die 32 Mitglieder des Vororchesters ver- 
sprach interessante Musikerlebnisse. 
Jüngst schnitten die Gottenheimer Talen- 
te beim Wertungsspiel mit „sehr gutem 
Erfolg" ab. Das ,,Meisterstück", die von 
viel Dynamik geprägte Komposition „Re- 
naissance-Tänze", gab musikalische Ein- 
blicke in die Epoche vor dem 16. Jahrhun- 
dert. Melodiös und variantenreich wurde 
auch die Geschichte eines kleinen Mäd- 
chens mit ,,Little Girl from Trinidad" 
nacherzählt. Die Erlebnisse aufder Antil- 
leninsel waren in ein rhythmisches Kleid 
gehüllt worden. Unter dem Motto „spani- 
sches Temperament in de Gottemer Are- 
na" servierte der Nachwuchs die John- 
Reilly-Komposition „Trompeten von Se- 
villa''. Dabei präsentierten besonders die 
Blechbläser viel Feuer in ihren Passagen. 
Einen gruselig-musikalischen Leckerbis- 
sen gab es im Finale mit „Dr. Rocken- 
stein" zu hören. Die Nachwuchskräfte 
feierten, wie auch die ,,große Kapelle" im 
Anschluss, einen weiteren Konzerterfolg. 

Dem Wunsch des Publikums nach Zu- 
gaben kamen die Musiker gerne nach. Da- 
vor hatte das Blasmusikensernble um 

Andreas Thoman - er ist seit sechs Jahren 
musikalischer Leiter - ein Feuerwerk der 
Blasmusik präsentiert. Besonders die Har- 
monie aber auch die genaue Intonation 
der einzelnen Registergruppen belegten 
das gestiegene Niveau der Kapelle. 

Jagd, Krieg und Minnegesang zeichne- 
ten die Gottenheimer mit dem Stück „As- 
kania' von Klaus Peter Bruchrnann ge- 
konnt nach. Die musikalische Reise bein- 
haltete auch einen Traditionsmarsch mit 
modernen Elementen. Carl Ludwig Un- 
rath hatte den „König Kar1 Marsch" kom- 
poniert und die Gottenheimer Kapelle in- 
terpretierte diesen schmissig und akku- 
rat Beachtlich auch die Umsetzung der 
Aufgabe von zwei Werken des jungen 
Komponisten Otto Schwarz. Mit ,,Star- 
flash" wurde das Weltall bereist, wobei 
die Passagen mit ,,orientalischem Bolero" 
sehr augenfällig waren. Darauf folgend 
zeigte sich ,,Jazz-Waltz" witzig amüsant 
mit etlichen Tempowechseln. Der Chan- 
sonklassiker von Charles Trenet ,,LaM&rU 
forderte auch aufgrund der Swing-Ele- 
mente alle Registergruppen kräfüg her- 
aus. Mit sinfonischen Klängen vereipt mit 
Bigband Sound gelang mit „Two Worlds" 
ein weiterer Konzerthöhepunkt. Die 
Filmmusik aus dem Walt-Disney-Streifen 
,,TarzanU war von sieben Schlagwerken in 
Gottenheim geprägt. Deutlich zu spüren 
waren dabei der Blickvon Komponist und 
Startrommler Phi1 Collins für diese Instru- 
mentengruppe. 

Ergänzt wurden beide Konzertabende 
durch Beiträge des Männergesangvereins 
„LiederkranzU unter Dirigent Rudolf Be- 
cker. Bereits im nächsten Sommer rückt 
die Musikkapelle erneut in den Mittel- 
punkt. Dann nämlich wird mit einem 
Festwochenende das 125-jährige Jubila- 
um mit Konzerten und Umzug gefeiert. 


